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(3152) 3—3 Z. 293« B. Sch. N.
Konkursausschreibung.

An der zweitlassigeü Vollsjchulc in Nicg
wird die Oberlchrerstelle mit den susteiuifierteu
Bezügen und dem Genusse einer Naturalwoh-
nung zur defiuitiueu, euentuell provisorischen
Besetzung ausgeschrieben.

I m lcamischen üsseutlicheu Volksschuldienste
noch nicht definitiv angestellte Bewerbrr haben
durch ein staatsärztlichcs Zeugnis den Nachweis
zu erbringen, daß sie die volle physische Eig»
nung für den Schuldienst besitzen.

Gehörig instruierte Gesuche siud bis

6. O k t o b e r 1 9 1 0

im vorgeschriebenen Dienstwege Hieramts ein'
zubringen. ,»'"'"

K. t. Bezirksschulrat Gottschee, am 29sten
August 1910.

( 8 2 0 8 ) 3 - 2 Z. 2392.

Konlursausschreibunss.
An der zwciklassigcn Volksschule in Zoll

ist die zweite Lehrstelle definitiv zn bcfeßen.
Die gehörig instruierten Gesuche um diese

Stelle sind im vorgeschriebenen Wege
bis 1. Oktober 1910

hieramts einzubringen.
I m krainischen öffentlichen Volksschuldicnste

noch definitiv angestellte Bewerber haben durch
ein staatsärztliches Zeugnis den Nachweis zu
erbringen, das; sie die volle physische Eignung
für den Schuldienst besetzen.

N. k. Bezirksschulrat Adelsberg, am 31. Au-
gust 1910.

(3225) 3 - 2 Z. 25>40 B. Sch. N.
Konkursausjchreibunq.

An der drcillassigen Volksschule in Horjnl
gelangt die erledigte Oberlehrerstrllc mit den
gesetzlich normierten Bezügen zur definitiven
Wiederbesetzuug.

Die gehörig instruierten Vewerbungsgefuche
siud im vorgeschriebenen Dienstwege

b i s 5. O k t o b e r 19 10
hieramts einzubringen.

Die im lrainischen öffentlichen Volksschul»
dicnstc uoch nicht definitiv angestellten Bewerber
haben durch ein staatsärztliches Zeugnis den
Nachweis zu erbringen, daß sie die volle phy»
fische Eignung für den Schuldienst besitzen.

K. k. Bezirksschulrat Laibach, am Wsten
August 1910.

(322U) 3 - 3 Z. 2509 B. Sch. N.

Konlursausschreibung.
An der vierklafsia.cn Volksschule in Do-

brova gelangt eine Lehrstelle mit den gesetzlich
normierten Bezügen zur definitiven Besetzung.

Die gehörig instruierten Bcwcrbungsgcsuchc
sind im vorgeschricbinen Dienstwege

b i s 5. Oktober 1910
hieramts einzubringen.

Die im krainifchen öffentlichen Volksschule
dieustc uoch nicht definitiv angestellten Bewerber
haben durch ein staatsärztliches Zeugnis den
Nachweis zn erbringen, das; sie die volle phy°
fische Eignung für den Schuldienst besitzen.

K. k. Bezirksschulrat Laibach, am 29sten
August 1910.

(3319) Z. L I I . 3398 äs 1910.

Kundmachung.
Die gegenwärtig in Udmat (Steuerbezirk

Laibach Umgebung) Zaloska cesta Nr. 58 auf.
gestellte Tabaktrafik kommt im Wege der ösfent«
lichen Konkurrenz zur Besetzung. Dieselbe darf
nur auf dem bisherigen Anfstcllnngspunktc.
dann in den Häuseru Nr. 14 bis 17, 33, 37
in Udmat und auch in einem anderen geeigneten
Hause in unmittelbarer Nähe des bisherigen
Aufstelluugspunltes ausgeübt werden.

Der Inhaber dieses Geschäftes ist znr Füh.
rung der Wertzeichen des Gebührciigcfälles,
ferner zum Verschleiße der Postwertzeichen
berechtigt.

Der Trafitantengewinn von dem für diese
Tabaktrafik in der Zeit vom I. Ju l i 1909 bis
30. Juni 1910 bezogenen Tabakmaterialc im
Werte von 13.N72 k 08 II betrug 1,404 X 39 Ii.

Für das Eintreffen eines den bekannt»
gegebenen Daten entsprechenden Ertrages in der
Zukunft übernimmt das Ärar keine Haftung.
Der Trafikant hat das Tabatmatciial bei dem
Tllbatvcrlage in Laibach, die Wertzeichen
des Gebührengefä'lles lieim k. l. Landeszahl,
aulte in Laibach zn fassen.

Alle mit der Trafilsührung verbundenen
Auslagen hat der Trafikant felbst zu tragen.

Die Führung der Trafik ist am I. Dezcmvcr
1910 zu übernehmen.

Die Offertstcllung hat im Sinne der Ver-
ordnuug über die Errichtung uud Besetzung
der Tabakuerlägc und Tabaktrafiken und auf
Gruudlage der Vorschrift für die Tabattra»
fikantcn zu erfolgen.

Diese Vorschriften könne» bei den Finanz-
behörden I. Instanz und den Finanzwach«

Kontrollsbczirksleitnugen eingesehen und bei er-
steren gegen ktostencrfatz bezogen werden. Die
vorgedruckten Osfertformnlarien find bei dcu
Finanzbehörden 1. Instanz und bei den Finanz-
wach - Montrollsbezirlslcitungcn kostenfrei er-
hältlich.

Das Vadinm beträgt 140 X und ist beim
k. t. Landeszahlamte in Laibach zn erlegen.

Die Offerte siud anf der vorgeschriebenen
Drncksortc zn verfassen und bis läugftens den

15. O k t o b e r 1 9 1 0 ,

vormittags 11 Uhr, bei dein Vorstände dcr
t. t. Finanzdircltion in Laivach versiegelt zu
überreichen,

K. k. Finanzdircktion.
Laibach, am 27. August 1910.

Altszug
aus dcr Verordnung, betreffend die Er-
richtung und Besetzung der Tabakverlägc

und Tabaktrafiken.

Jeder Offcrcnt hat zu erklären:
1.) daß er sich dcr jeweilig geltendenVor-

schrift für die Tabattrafilantcn unterwirft;
2.) in welchem Hause und in welchem

Lokale er die Trafik ausüben w i l l ;
3.) ob er die Trafik selbständig oder in

Verbindung mit einem Gewerbe zu führen
beabsichtigt, eventuell welcher Art dieses Ge-
werbe ist, nnd ob er sich zur vollständigen
räumlichen Trennung der Trafik von dem
Gewerbe verpflichtet;

4.) ob er oder Personen, welche mit ihm
im gemeinschaftlichen Haushalte leben,
bereits einen Tabatverlag oder eine Tabak-
trafik führen odcr geführt haben, eventuell
dah bei dcr Erlangung dcr angestrebten
Trafik die Offcrtstellung zugleich alö Kün-
digung des bisher besorgten Verschlcihgc-
schäftcs zu betrachten ist;

5.) zu welcher jährlichen Gewinnrück»
Zahlung er sich verpflichtet;

6.) dah er mit seinem Offerte sechs
Monate vom Tage dcr Offcrteröffnung an
im Worte bleibt.

Jeder Offercnt hat ein Vadium zu er-
legen, dcfsen Höhe in dcr Konlurslund-
machung mit etwa 10 Prozent des ausge-
wiesenen jährlichen Bruttogewinnes be-
stimmt w i r d ; dasselbe kann in Varem odcr
in cincm nicht vcrlosbaren pupillarsichcren
Wertpapiere bei den in der Kundmachung
angegebenen Kassen erlegt werden.

Das Vadium verfällt zugunsten des
Ärars, wenn dcr Offerent innerhalb der
sechsmonatlichen Frist, binnen welcher er
im Worte zu bleiben erklärte, von seinem
Anbote zurücktritt oder falls derselbe —
ohne Rücksicht auf diese Frist — nach recht-
zeitiger Annahme seines Offertes, den Ver-
lag nicht vorschriftsmäßig am bestimmten
Tage übernimmt.

Dem Offerte sind folgende Belege anzu-
schließen: die Kassaquittung über das er-
legte Vadium, ein die erreichte Großjährig-
keit nachweisendes Zeugnis, ein obrigkeit-
liches, spätestens vor zwei Monaten ausge-
stelltes Wohlverhaltuugszeugnis.

Die Eröffnung aller rechtzeitig ein-
gebrachten Offerte erfolgt genau zn der
in dcr Kundmachung als Übcrreichungs-
tcrmin angegebenen Stunde durch den Lei-
ter der Finanzbehörde I. Instanz.

Den Offerenten ist die Anwesenheit bei
Eröffnung dcr Offerte gestattet.

Als zur Annahme uugceignet lind zu
betrachten die Offerte:

1.) von Personen, welche nach den bür-
gerlichen Gesehen nicht vcrpflichtungsfähig
find oder denen die freie Verfügung über
ihr Vermögen nicht zusteht;

2.) von aktiven Hof« und Staatsbedien»
steten;

3.) von Ausländern;
4.) von Bewerbern, welche wegen eines

Verbrechens, oder wegen Übertretung des
Diebstahles, dcr Veruntreunng, der Teil»
nähme an denselben, odcr des Betruges ver-
urteilt worden sind, infofcrne die Rechts-
folgen dieser Verurteilung im Sinne des
Gesetzes vom 15. November 1867, N. G. VI.
Nr. 131, noch fortdauern oder welche wegen
eines dieser Delikte sich in strafgerichtlicher
Untersuchung befinden;

5.) von Personen, welche wegen Schleich-
handels, wegen einer schweren Gefällsüber-
tretung oder wegen einer Übertretung der
zum Schutze des Tabatmonopols bestehen-
den Gesetze verurteilt worden sind, in-
soferne vom Zeitpunkte dcr Strafverbühung
noch nicht drei Jahre verstrichen sind, dann
von solchen, welche wegen eines dieser
Delikte in gcfällsstrafgerichtlicher Unter-
suchung stehen;

6.) von Personen, welchen wegen nach-
lässiger Geschäftsführung ein Tabakvcrlag
oder eine Tabaktrafik strafweife entzogen
worden ist;

7.) von Personen, von welchen eine be-
friedigende Geschäftsführung nicht erwartet
werden kann;

8.) von Personen, welchen ein für die
rationelle Legerung und Konservierung
der Tabakfabrikate vollkommen geeignetes
Lokale nicht zur Verfügung steht;

9.) von Tabakverlegcrn und Trafikan-
ten oder nnt folchen im gemeinsamen Haus-
halte lebenden Personen, infoferne nicht
durch die abgegebenen Erklärungen sicher-
gestellt ist, daß es sich nur um einen
Wechsel, nicht um die Kumulierung der
Tabalverschlcißgeschäfte handelt.

Als nicht annehmbar haben ferner zu
gelten:

1.) verspätet eingebrachte Offerte;
2.) Offerte, welche rückfichtlich der Höhe

der angesprochenen Provisionen oder der
angebotenen Gcwinnrückzahluug keine prä-
zise Angabc, sondern etwa nur eine Bezug-
nahme auf andcre Offerte enthalten;

3.) Offerte, welche nicht alle vorgeschrie-
benen Erklärungen enthalten, welche nicht
vorschriftsmäßig belegt find, welche der
Kundmachung nicht entsprechen, oder welche
Korrekturen (Radierungen) enthalten, in-
soferne diefe Mängel nicht binnen einer
kurzen, von der Finanzbehörde I. Instanz
allenfalls eingeräumten Fallfrist behoben
werden.

Die Tabaktrafik ist nach Ausscheidung
dcr nicht annehmbaren Offerte an den Vest-
bieter zn übertragen.

Št. B II 33Ü8 de 1910.

Razg'las.
Sedaj v Udmatu (davčni okraj Ljubljana

okolica) na Zalo&ki cesti St. 58, obstoječa
tobačna traiika so podeli potom javuega po-
gajanja. lsta se sme oskrbovati le na dosedan-
jcm mestu, potem še v bišah št. 14 do 17,
3ö, 37 v Udmatu iu tudi v kateri drugi
sposobni hiši v neposredni bližini sedanjoga
mesta.

Imetnik te trasike more oskrbovati pro
dajo vrednostiiic pristojbinskega dohodarstva,
ter more prodajati poštne vredaostne zuamke.

Dobiček traiikanta od tobacnega niato-
rijala v vreduosti 13.072 K 08 li, kojega
je isti dobil za to traiiko v dobi od 1. julija
1909 do SO. juuija 111 10, je znašal 1404 K HI) h.

L)a bo dohodek v bodočnosti v soglasju
z zgoraj oinenjenimi dati, za to ne jamči
erar. Trail kaut ima tobačni materijal pre-
jcinati pri zalogi tobaka v Ljubljaui, vred-
nostnice pristojbinskega dohodarstva pa pri
c. kr. deželnem plačilnem uradu v Ljubljani.

Vse stroške združcno z upravljanjem
traiike ima trpeti trafikant sam.

Opravijanje traiiko je prevzeti due
1. docembra 11)10.

Ponudba je iiapraviti v zmislu naredbo
o ustanovitvi in podelitvi tobačiiih zalog in
tratik in na podlagi predpisov za tobačne
traiikante.

Te predpise se more pregledati pri
nnancnih oblastib I. instance in pri finančne
straže priglednih okrajnih vodstvih, ter se
dobivajo pri prvih proti povraoilu stroškov.
Tiskaui vzorci ponudb se dobivajo brez-
plačno pri iinančnih oblastib 1. instance in
pri iiiiančne straže prigleduih okrajnib
vodstvih.

Varščina zuaša 140 K, ter se ima po-
ložiti pri c. kr. dcželnem plačilnem uradu v
Ljubljani.

Ponudbe naj se spišejo na predpisani
tiskovini in naj se vlože zapečatene pri pred-
stojuiku c. kr. finančnega ravnateljstva v
Ljubljani najpozneje do

15. o k t o b r a 1Ü10,
predpoludnem l l .ure .

C. kr. finančno ravnateljstvo.
V Ljubljani, due 27. avgusta 1910.

Izpisek
\i ukaza glede ustanovitve in podelitve

tobačnih zalog in tobačnih tralik.

Vsak ponudnik mora izjaviti:
1.) da se podvrže vsakokrat veljavnemu

predpisu za tobačne trafikantej
2.) v kateri hiai in v katerem prostoru

namerava oskrbovati trafiko;
3.) ali namerava trafiko oskrbovati sa-

mostojno, ali pa v zvezi s kakirn obrtom,
eventualno kake vrste obrt je, in ali se
zaveže, da popolnoma prostorno loci trafiko
od obrta;

4.) ali oskrbuje on ali osebe, Id živč ž
njim v skupnem gospodarstvu, že kako za-
logo tobaka ali kako trafiko, ali pa so jo
oskrbovali; eventualno, da naj se ponudba,
ako dobi zaželjeno trafiko, smatra ob jed-
nem kot odpoved dosedaj oskrbovaue pro-
daje;

5.) koliko dobička se zaveže na leto vra-
čati;

6.) da hoče s svojo ponudbo ostati mož
beseda äest mesecev od dneva, ko se po-
nudba odpre.

Vsak ponudnik mora vplačati varaeino,
koje znesek se določi v razglasu pogajanja
s približnimi 10 odstotki od izkazanega
letnega kosmatega dobička; ista se more
vplačati v gotovini ali pa v vrednostnih
neizžrebnih, sirotinsko-varnih papirjih pri
v razglasu navedenih blagajnah.

Varščina zapade v korist erarju, ako po-
nudnik od ponudbe v teku sestmesečnega
roka, v katerem se je zavezal ostati mož
beseda, odpade ali pa ako — ne glede na
ta rok — po pravočasnem vzprejetju nje-
gove ponudbe ne prevzame zaloge pravilno
na določen dan.

Ponudbi je treba priložiti naslednje iz-
kaze: blagajnično pobotnico o položeni
varščini, spričevalo, dokazujoče doseglo
polnoletnost, in oblastveno, najpozneje pred
dvema mesecema izdano spričevalo o za-
držanju.

Odpiranje vseh pravočasno vloženib
ponudb vTši se točno ob uri, ki se je v raz-
glasu kot termin za vložitev naznanila»
po voditelju sinančnega oblastva prve in-
stance.

Ponudnikom je dovoljena prisotnost pri
odpiranju ponudb.

Za vzprejetje neprimernimi smatrati so-
ponudbe:

1.) od oseb, koje se po državljanskih
zakonih ne morejo zavezati, ali koje s svo-
jim premoženjem ne smejo prosto razpo-
lagati;

2.) od aktivnih dvornih in drzavnih slu-
žabnikov;

3.) od inozemoev;
4.) od prosilcev, koji so bili obsojeni

radi kakega zločina ali radi prestopka tat-
vine, poneverjenja, udeležbe istih, ali go-
ljufijc, v kolikor pravni nasledki te obsodbe
v zmislu zakona z dne 15. novembra 186T
(drž. zak. štev. 131.) še trajajo, ali ki se
zaradi jednega teh kaznivih dejanj nahajajo-
v kazensko-sodni preiskavi;

5.) od oseb, koje so bile obsojene radi
tihotapstva, radi kakega težkega doho-
darstvenega prestopka ali radi prestopka
zakonov, obstoječih v varstvo tobačnega
monopola, ako še niiso od časa, ko se je
kazen prestala, tri leta minula, potem od
oseb, ki se zaradi jednega teh kaznivih
dejanj nahajajo v dohodarstveno-kazensko-
sodni preiskavi;

6.) od oseb, kojim se je zaloga tobaka
ali trafike potom kazni odvzela radi ne-
marnega poslovanja;

7.) od oseb, CKI katerih se ne more pri-
čakovati povoljno poslovanje;

8.) od oseb, kojim ni na razpolago z»
umno skladanje in ohranjenje tobačnih iz-
delkov popolnoma primeren prostor;

9.) od založnikov tobaka in trafikantov
ali od oseb, ki živ6 ž njimi v skupnem
gospodarstvu, v kolikor ni po oddanih iz-
javah dokazano, da se gre samo za pre-
menitev, ne pa za kopičenje opravljanj
prodaj tobaka.

Za vzprejetje neprimernimi smatrati so
dalje:

1.) prepozno vložene ponudbe;
2.) ponudbe, v katerih niso glede na

zahtevano opravnino ali na ponudeno vrni-
tev dobička izraženi določni podatki, mar-
več morda le oziri na druge ponudbe;

3.) ponudbe, v katerih niso izražene vse
predpisane izjave, katere niso pravilno z
izkazi previdcne, katere razglasu ne ustre-
zajo, ali v katerih so poprave (izstrugana
mesta), v kolikor se ti nedostatki ne od-
strane v kratkem od finanene oblasti prve
instance morebiti določenem zapadnem
roku.

Tobačna trafika se odda po odstranitvi
ponudb, katerih se ne more sprejeti, najvež
ponujajoceinu.

(3291) 3—3 8 4/10^

Kundmachllng.
I m Konkurse gegen Julie Mcschko

in Ahling wird zur LiPiidierung und
Ncmgbcstimimmg der nachträglich ange-
meldeten und der liis ^4. September
1910 etwa noch zur Anmeldung kom-
menden Forderungen die Tagsatzung auf
den

27. S e p t e m b e r 1 9 1 0 ,

vormittags 10V. Uhr, bei dem k. k. Be-
zirksgerichte Kronau, Zimmer Nr. 4,
anberaumt.

K. k. Bezirksgericht Kronau, Abt. I.„.
am 5. September 1910.
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(3323) C 74/10

Oklic.
Zoper Hiti Marijo roj. Hribar iz

Osredka št. 6, koje bivališče je ne-
znano, se je podala pri c. kr.okrajni
sodniji v Cirknici po Kovačič Stefanu,
posestniku pri Sv. Trojici št. G, tožba
zaradi 192 K 90 v.

Na podstavi tožbe doloČil se je
narok za ustno sporno razpravo na
•dan

15. s e p t e m b r a 1910,
ob 10. uri dopoldne, pri tej sodniji,
v sobi št. I.

V obrambo pravic Hiti Marije se
postavlja za skrbnika gospod Janez
Hiti, preživitkar v Osredku St. 20.

Ta skrbnik bo zastopal tožnico v
oznamenjeni pravni stvari na njeno
nevarnost in stroške, dokler se ona
ali ne oglasi pri sodniji ali ne ime-
nuje pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Cirknici,
odd. II., dne 6. septerabra 1910.

(3326) C 70/10

Oklic
Zoper odsotnega Antona Škerjanc,

posestnika iz Hruševja št. 12 in 19,
je podal upravnik konkurzne mase
Križe & Istenič Josip Kraigher tožbo
radi 755 K.

Razprava je določena na
19. s e p t e m b r a 1910,

"dop. ob 9. uri.
V obrambo toženčevih pravic po-

stavljeni skrbnik Fran Suša iz Seno-
žeč ga bo zastopal tako dolgo, dokler
se ali ne oglasi pri sodniji ali ne ime-
nuje pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija Senožeče,
dne 8. septembra 1910.

(3309) Firm. 870
"GenTV 250/1

Razglas.
Pri c. kr. deželni kot trgov. sodniji

ae je izvršil vpis firme :
Kmečka gospodarska zadruga

v Zgornji Siski
registr. zadr. z omej. zavezo,

• zadružni register.
Zadruga se opira na zadružna pra-

vila z dne 31. maja 1910, ima svoj
«edež v Zg. Šiški in namen pospese-
yati gospodarstvo svojili elanov potom
skupnega poslovanja.

Ta namen dosega zadruga s tern,
da:

1.) pospešuje živinorejo in skrbi
za vnovčevanje živine ; 2.) si nabavlja
^metijske stroje in jih daje svojim

članom proti odškodnini v porabo;
3.) svojim članom skupno nabavlja
gospodarske potrebščine; 4.) svojim
članom vnovčuje njih pridelke ; 5.) po-
spešuje sploh vse panoge kmetijstva
ter si oskrbi vse naprave in izvršuje
vse posle, ki ji služijo v dosego na-
mena t. j . v pospeševanje gospodarstva.

Načelstvo obstoji iz načelnika,
njegovega namestnika in 3 odbor-
nikov, katere izvoli občni zbor za
3 leta.

Tačasni udje nacelstva so:
Jakob Novak, posestnik v Zg. Sišk1

26, načelnik; Fran Bahar, posestnik
v Zg. Šiški 9, načelnika namestnik ;
Anton Zakotnik, posestnik v Kosezah 8;
Ivan Zakotnik, posestnik v Zg. Siški 36;
Ivan Zaletel, posestuik v Zg. Siški 6.

Načelstvo podpisuje v imenu za-
druge tako, da se podpišeta dva uda
pod firnio zadruge, katera naj bode
pisana ali s pečatom natisnjena.

Svoje sklepe razglaša načelstvo v
«Kmetovalcu».

Dan, ura, kraj in dnevni red
občnega zbora razglasiti je 14 dni
prej v tKmetovalcu».

Ljubljana, dne 5. septembra 1910.

(3311) J ^ 0 8 - i 808/10
26/9

Detje pod skrbstvo.
Predsedstvo c. kr. deželne sodnije

v Ljubljani naznanja, da so se sle-
deče osebe dele pod skrbstvo:

1.) Od okrajne sodnije v Idriji:
a) dne 28. julija 1910, L 5/10—6,
Janez Bezeljak, rudar iz Idrije St. 512,
zaradi blaznosti. Skrbnik : Filip Trat-
nik, rudar iz Idrije St. 373; b) dne
23. julija 1910, L 7/10—8, Martin
Tratnik, gostilničar in posestnik iz
Brekovc St. 6, zaradi zapravljivosti.
Skrbnik: Matija Gantar, posestnik iz
Zavraca;

2.) od okrajne sodnije v Ložu dne
12. avgusta 1910, L 1/10—4, Jožef
Zigmund, dninar iz Vrbnike, zaradi
bedosti. Skrbnik : Janez Zigmund, po-
sestnik iz Vrhnike;

3.) od okrajne sodnije v Litiji dne
15. julija 1910, L 3/9—14, Janez
Mrzel, posostnik iz Hobovce, zaradi
blaznosti. Skrbnik : Karol Mrzel, po-
sestnik iz Gabrskegore;

4.) od okrajne sodnije v Radov-
ljici dne 6. avgusta 1910, L 19/10—3,
Gabrijela Avsenek, zasebnica v Lescah
št. 5, zaradi bedosti. Skrbnik: Karl
Tauzher, trgovec in posestnik v Ljub-
ljani, Marije Terezije cesta St. 4.

Predsedstvo c. kr. deželne sodnije
v Ljubljani, dne 25. avgusta 1910.

(32G6) E 439/10
6

Dražbeni oklic.
Dne 2 8. o k t o b r a 1910,

dopoldne ob 9. uri, bo pri spodaj
oznamenjeni sodniji, v izbi st. 21, draž-
ba zemljišča vl. št. 10 k. o. Kanderše
s pritiklino vred.

Nepremičnini je določena vrednost
na 44.320 K, pritiklini na 1634 K.

Najmanjši ponudek znaša 30636 K;
pod tern zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnine, se smejo pregle-
dati pri spodaj oznamenjeni sodniji, v
izbi št. 21.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenem obroku pred
začetkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati glede nepre-
mičnine same.

O nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebo, katere
imajo sedaj na nepremičnini pra-
vice ali bromena ali jib zadobe v
teku dražbenega postopanja, tedaj
samo z nabitkom pri sodniji, kadar
niti ne stanujejo v okolišu spodaj
oznamenjene sodnije, niti ne imenujejo
tej v sodnem kraju stanujočega po-
oblaščenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Litiji,
odd. II., dne 3. septembra 1910.

(3328) C 378/10
2

Oklic.
Zoper Janeza Krese, posestnika iz

Gorenjih Sic, sedaj neznano kje na
Hrvaškem, vložila se je tusodno po
Hranilnici in posojilnici v Toplicah
tožba radi 210 K 90 h.

Razprava bo
1. v inotoka 19 10,

dop. ob 9. uri, tukaj v sobi St. 6.
Kuratorjem je postavljen g. Ivan

Smolik v Rudolfovem, ki bo zastopal
toženca dotlej, da se ali sam zglasi
ali pa javi sodišeu pooblaščenca.

C. kr. okrajno sodišče Rudolfovo,
oddelek II., dne 8. kimovca 1910.

(3327) E 119/10
8

Dražbeui oklic.
Dne 8. o k t o b r a 19 10,

dopoldne ob 10. uri, se bo vršila pri
podpisanem sodišču dražba zemljišča
vl. št. 99 d. o. Šmihel, obstoječega iz
2 njiv in 3 travnikov, cenjenega na
415 K 67 h.

Najmanjši ponudek, pod katerim
se ne prodaja, znaša 277 K 12 h.

Dražbeni pogoji in druge listine
so na vpogled pri tej sodniji, v sobi st. 1.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpo-
znejo v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati glede nepremiČ-
nine same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katero
imajo sedaj na nepremičnino pravice
ali bremena ali jih zadobe" v teku
draibenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolišu spodaj ozname-
njene sodnijo, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujočega poobla-
ščenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija Senožeče,
dno 3. septembra 1910.

(2927) 3—2 I 12/10/2

Amortisierullg.
Auf Ausuchou der E m i l i e P a u -

l ich iev ich iu Pola wird das Vcr-
fcchreu zur Aiuortisicruug des uach»
stehenden dem Gesuchsteller angeblich in
Verlust gcrateueu Laibacher Loses aus
dem Jahre 1879 Nr. 4319 pr 20 fl. ^
40 X eingeleitet.

Der Inhaber dieses Loses wird daher
aufgefordert, seine Rechte binnen 1 Jahr
6 Wochen und 3 Tagen geltend zu
macheu, widrigens das Los nach Ver-
lauf dieser Frist für < unwirkfam erklärt»
würde.

K. k. Landcsgcricht Laibach, Abt. I I I . ,
am 6. August 1910.

(3264) C 96/10
1

Oklic.
Zoper Jožeta Šribarja iz Vel.

Trna 13, kojoga bivališče je neznauo,
se je podala pri tej sodniji po Mariji
Blatnik, dekli v Smečicah 8, Jožetu
Zarn, posestniku v Dol. Aplenku 6
in nedol. Luciji Blatnik tožba zaradi
180 K, 260 K in očetovstva ter pla-
Čila alimentacij.

Na podstavi tožbe se določa
narok za ustno sporno razpravo na

7. o k t o b r a 1910,
ob 9. uri dopoldne, v sobi št. 3.

V obrambo pravic toženca se po-
stavlja za skrbnika gospod Alojz Sri-
bar v Velikem Trnu 16.

On ga bo zastopal v oznamenjeni
pravni stvari na njegovo nevarnost in
stroške, dokler se ali ne oglasi pri
sodniji ali ne imenuje pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Krškemi
odd. II., dne o. septembra 1910.

Anzeigeblatt.

Razglas.
V smislu § 26. drultvenega za-

Koua naznanjarao, da. jo odbor

»Bralnega drušfva c. hr. poz-
nihoo v Idriji"

J svoji seji, ki se je vršila dne
*• septembra 1910, sklenil na način,
«aterega predpisujejo društvena pra-
T lla (§ 13, lit. 2), da se to društvo

razdruži.
V Idriji, dne 7. septombra 1910.

Za odstopajoče predstojništvo •
(333&) JF. Božlč.

Kundmachung.
Von seiten des k. k. Staatshengstendepots in Graz, Posten Nr. 3

in Selo wird der Kastrat Gbs. Nr. 385 Amurath, Orientalisch-Halb-
blut, 12 Jahre alt, 170 cm hoch und 190 cm Gürtelmaß

Samstag den 17. September 1910
versteigerungsweise an den Meistbietenden liintangegeben werden.

Der Verkauf des Kastraten findet um (3304) 3—3

9 Uhr vormittags am Hmarttplatze in lahacl
statt.

Vom h. h. Staatshengstenposten Nr. 3 in Selo.

Stabile
Ptartreter

werden gegen ein monatliches Fixum
von 100 K nebst guter Provision von
einem großen österreichischen Bank-
hause für den Verkauf von gesetzlich
gestatteten Losen auf monatliche
Teilzahlungen

aufgenommen.
Anträge unter „Sorgenlose Zu-

kunft" an die Administration dioses
Blattes. * (3334) 2—1



Saibac^er Bettung 9̂ r. 207. 1896 13. September 1910.

Monatzimmer
nett möbliert, ist sofort Judensteig

Nr. 4, II. Stook, zu vermieten.
(3317) 2—2

^ ^ Gegründet 1842. ^ ^ ^

Wappen-, Schriften- J
und Schildermaler i

Brüder Eberl
Laibach

Mlklosiöstraße Nr. 4
I Ballhansgasse Nr. 6.
1 Telephon 154. (4417) 207

20 jähr. blonde Wienerin
mit vorliiuiig 50.000 K Mitgift, spät.
bedeutend. Erbe, einzige Tochter eines Groß-
industriellen, fesch, schön und gebildet,
wünscht sich zu verheiraten. Nur ernste
Bewerber, wenn auch ohno Vermögen, wollen
schreiben an L. Schlesinger, Berlin 18.

(3136) 5—3

mit und ohne Bürgen, an Personen jeden
Standos (auch Damen). Abzahlung 4 Kronen
monatlich, auch Hypothekar-Darlehen besorgt
rasch J. Sohönfeld, Budapest, VII.,
Arena utea Xr. 66. (llctourmarke).(31GO)lO-lü

Geld-Darlehen
von 200 K aufwärts erhaltou Personen jeden
Standes (auch Damen) bei 4 K monatlicher
Rückzahlung (mit oder ohne Giranten) durch
Neubauers bohördl. kouzess. Eskompto-
bureau, Budapest, VIII., Berkocsis utea IS.
Retounnarke erbeton. (3215' 6—5

Französischen
Unterricht

erteilt vom 3. Oktober an Fräulein mit
Staatsprüfung.

Adresse zu erfragen in der Administra-
tion dieser Zeitung. (3333) 3—1

(2574) VAr 49-18

und Rekonvaleszente ist das beste
Heilmittel der von den Ärzten an-
empfohlene , blutbildende, schwarze

Dalmatiner Medizinalwein

4 Flaschen (5 kg] franko K 4 '-.
Br. Novakovic , L a i b a c h .

Nie wieder!
wechsle ich mit meiner Seife, seit ich Berg-
manns Steckenpferd-Lil ien milch seife
(Marko Steckenpferd) von Bergmann & Co.,
Tctschen a. E., im Gobrauch habe, da diese
Seife allein die wirksamste aller Medizinal-
seifen gegen Sommersprosson sowie zur Pilege
eines schönen, weichen und zarten Teints
bleibt. Das Stück zu 80 Heller erhältlich in
allen Apotheken, Drogerien und Parfümerie.

geschälten etc. (503) 40—29

Julius Jfeinl
dietjr, 1862.

Kaffee-Jmport
Kaffee - Groß-Rösterei

(3108) 1 6 - l ,

Št. 358/pr. (3312) 3—2

Razpis službe.
Pri mestnem raagistratu deželnega stolnega mesta Ljubljane popol-

niti je službo

mestnega cestnega nadzornika
s prejemki XI. placilnö stopnje, to je 1600 K letne place, 504 K dejal-
nostne doklade, treh v pokojnino vstöviiih triletnic po 200 K ter dveh
tudi v pokojnino vstevnih službenostarostnih doklad po 200 K.

Služba odda se za prvo leto le začasno ter se začasno imenovani
cestni nadzornik šele po enoletnem povoljnem službovanji, ako se v tem
času izkaže za službo popolnoma sposobnim, imenuje stalnira.

Za namestitev v tej službi zahteva se poleg obee vsposobljenosti
dokaz o dobro prebitem izpitu za cestnega mojstra.

S potrebnimi dokazili opremljene prošnje vlagati je najkasneje

do 15. oktobra £. 1*

pri predsedstvu mestnega magistrata.

Mestni magEstrat v Ljubljani
due 6. septembra 1910.

Za oskrbovanje obeinskih opravil mesta Ljubljane zacasnö postavljeni
c. kr. dezeine vlade svetnik :

Lasehan 1. r.

f 1
Rationelle Bauweise.

I Wer B»*««<•;Im und l » i R l i g p bauen will, verwende nur mehr I

Scaaliol-Bautafdn G i p s b r e t t e r I
I 8 u. 5 om stark (Kokolit) I

zur Herstellung von Scheidewänden. m mM M Mm m m

I ,, , ., ^*6,1,,6' ,. von feuersicheren Plafonds. I
I Erdbebensicher, schalldicht, nagelfest, I
I freitragend, daher ohne Traversen, Vorteile: I
I raumsparend, billig. I

In Laibaoh angewendet bei den B i l l i » e r ' b e s s e r a l s S t u kkatorung, I
I meisten neueren öffontlicheu und k e m Reißen und Springen, gerüst- I
I Privatbauten und zeitsparend, sofort trocken. I

I Freitragende tragfäMge KessEer-Wände I
I (Eisenarmierte Ziegelwände). I
I Kostenberechnungen und Voranschläge kostenlos durch die Patentinhaber I

I -A-rcliItelsteri. I
I k. u. k. Hof-Baumeister, Zagreb. (2533) 20—19 I

i p Die Buch- u. Musikalienhandlung 8 s

Laibach, Kongressplatz Nr. 2
Jempfiehlt ihr (3164) 10—7

voll̂ trÄradig^» L a g e r
sämtlicher an den hiesigen und auswärtigen Lehranstalten eingeführter

/jt in vorgeschriebenen fluilagen zu den billigsten Preisen, ^ j j f
^Žf%M Die Verzeichnisse der Lehrbücher werden gratis abgegeben. C ^ ^ P

D r u c k u n d V e r l a g u o n J g . u. ttl e i » m a y r <k F e d . V a m b e r g .


